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Du hast gesorgt, du hast geschafft, 
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich wars, vor dir zu stehen,
dem Leid hilflos zuzusehen.
Das Schicksal setzte hart dir zu,
nun bist du gegangen zur ewigen Ruh.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem geliebten Ehemann, 
unserem herzensguten Dädi, unserem Bruder, Schwager, Onkel und Götti

Laurenz Kistler-Doswald
4. Februar 1937 bis 5. Mai 2009

Nach kurzer schwerer Krankheit bist du viel zu schnell von uns gegangen. 
Wir danken dir für alles, was du uns gegeben hast, und werden dich in guter 
Erinnerung behalten. In unserem Herzen wirst du immer einen Platz haben.

In stiller Trauer:

Annamarie Kistler-Doswald
Pia Kistler und Daniel Lienhard
Franz Kistler
Erika Kistler und Martin Raguth
Geschwister und Anverwandte

Fürbittgebet: Montag, 11. Mai 2009, 19.30 Uhr
Trauergottesdienst: Dienstag, 12. Mai 2009, 10.00 Uhr

jeweils in der Pfarrkirche Reichenburg
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Anstelle von Grabschmuck bitten wir der Krebsforschung zu gedenken: 
Krebsforschung Schweiz, 3001 Bern, PC-Konto 01-19041-4

Traueradresse:
Annamarie Kistler-Doswald, Obertafletenstrasse 3, 8864 Reichenburg

Züger Bestattungen
March und Höfe
Burgweg 20, 8852 Altendorf
Tel. 079 388 13 82, www.wzueger.ch
Bestatter mit eidgenössischem Fachausweis

Am Ende
des

Weges…

Verdacht bestätigt
Wangen. – Insgesamt 14 der
48 Bewohnerinnen und Bewohner
des Seniorenzentrums Brunnen-
hof in Wangen haben sich seit
Sonntag mit einer Magen-Darm-
Grippe angesteckt. Das Zentrum
steht seither und sicher noch bis
am kommenden Montag unter
Quarantäne (wir berichteten).
«Die Analyse von Proben hat 
ergeben, dass es sich beim Erreger
um den hoch ansteckenden Noro-
virus handelt», wie gestern Inte-
rimsleiter und Gemeindepräsi-
dent Adrian Oberlin auf Anfrage
erklärte. Die nötigen Epidemie-
massnahmen waren bereits am
Sonntag eingeleitet worden, was
auch die Sperrung des Zentrums
für externe Besucher zur Folge
hatte. Somit entfallen im «Brun-
nenhof» auch alle für den Mutter-
tag geplanten Aktivitäten. (mri)

Kurs bestanden
Altendorf. – Der Kurs Pflege-
helferIn SRK fand mit dem theo-
retischen Teil von 120 Stunden in
der Grundpflege im Alterszentrum
Engelhof in Altendorf statt. Die
Teilnehmer absolvierten ein 15-
tägiges Praktikum in den Alters-
und Pflegeheimen in der Region,
um das theoretische Wissen in der
Praxis zu vertiefen. Sie konnten
mit Freude den Ausweis Pflege -
helferIn SRK entgegen nehmen.
Wir wünschen allen neuen Pflege-
helferInnen SRK viel Freude bei 
ihrer täglich sehr anspruchsvollen
Arbeit. Vielen Dank den Alters-
und Pflegeheimen für die Prakti-
kumsplätze und dem Alterszen-
trum Engelhof, Altendorf für die
schönen Kursräume. 

Folgende Teilnehmer haben den
Kurs PflegehelferIn SRK im Jubilä-
umsjahr «50 Jahre Kurs Pflegehel-
ferIn SRK» erfolgreich abgeschlos-
sen: Regula Amstutz (Wilen), Tanja
Diallo (Altendorf), Greti Edel-
mann (Jona), Monika Elmer (Al-
tendorf), Marlène Cristina Franco
da Costa (Schmerikon), Gisela
Hefti (Galgenen), Brigitte Huber
(Tuggen), Raquel Huser (Bennau),
Priska Krieg (Lachen), Rita Lussi
(Wilen), Doris Preinfalk (Au), Pa-
mela Rosenberg (Unteriberg), Cor-
delia Schnellmann (Schübelbach),
Sonja Schwendener (Freienbach),
Ursi Schnider (Reichenburg), Es-
peranza Schwyter (Buttikon) und 
Ida Schwyter (Galgenen). (eing)

Alle Künste zusammenbringen
Die Kulturkommission Freien-
bach und das Projektteam von
«ausARTen» gewährten inte-
ressierten ortsansässigen Kunst-
schaffenden gestern Abend 
einen ersten Einblick ins 
Programm des im September
stattfindenden Anlasses.

Von Claudia Fischer

Freienbach. – Dass der Begriff ausar-
ten auch positiv ausgelegt werden
kann, bewiesen Freienbachs Kultur-
verantwortliche gestern Donnerstag-
abend an einem Künstlerapéro im
Restaurant «Leutschenhaus» in Frei-
enbach. In der Gemeinde kam es
nämlich bereits einmal zu einem rich-
tig grossen Ausarten der Kunst – und
dieses Ausarten kam bei der Bevölke-
rung so gut an, dass es im Herbst
 erneut provoziert werden soll. Soll
heissen: Der Anlass «ausARTen –
 begegnung mit kunst und kunstschaf-
fenden» wird am Wochenende vom
5./6. September eine Fortsetzung fin-
den.

Nicht passive Konsumationskunst
Da der unkonventionelle Name sowie
die dazu passenden Örtlichkeiten im
Leutschengut für die zweite Durch-
führung beibehalten werden, konnte
das Projektteam auf fünf Köpfe ver-
kleinert werden: Bei der Planung da-
bei sind diesmal Bernadette Mühle-
bach, Maja Langer, Edwin Wehner,
Betty Peter und Verena Vanomsen
(Leitung). Gestern Abend informier-
ten sie die Freienbacher Kunstszene

nun erstmals konkret über das kon-
trastreiche zweite Kulturwochenen-
de. 

Bereits da zeigte sich, dass das Inte-
resse, am Projekt mitzuwirken und
 eigene Bilder auszustellen – trotz
Terminüberschneidung mit der Kunst-
szene Schwyz – gross ist. Projektleiter -
inVerena Vanomsen betonte aber, dass
es nicht nur um «passive Konsumati-
onskunst» gehe, sondern dass man die

Leute zum Mitmachen anregen wolle.
Sie verriet, das es für Besucher auch
diesmal wieder die Möglichkeit zum
Malen und Töpfern geben wird.

Kontrastreiches Programm
Ausgebaut wird der Anlass vor allem
kulinarisch und musikalisch. So wird
der Anlass am Samstagabend um ein
Essen, das sich noch in der Planung
befindet, und um die Auftritte der

zwei ortsansässigen Nachwuchsband
Corch und Rising Jesters erweitert.
«Eine Möglichkeit für Junge für an-
dere Junge Musik zu machen», so Ed-
win Wehner. Ebenfalls neu wird der
Einbezug einer Darbietung des heil-
pädagogischen Zentrums Ausser-
schwyz in Freienbach sein. «Eine gu-
te Mischung zwischen Bewährtem
und Neuem garantiert also eine far-
benreiche Kunstausstellung», war
sich Bernadette Mühlebach sicher.

Künstler über Rechte informieren
Der gestrige Künstlerapéro wurde
von der Kulturkommission aber
gleichzeitig auch genutzt, um ihre
Aufgaben und Projekte zu umreissen
und ortsansässigen Kunstschaffenden
ihre Möglichkeiten aufzuzeigen. So
suche man beispielsweise jedes Jahr
ein Botschaftsbild für das Heft, das
vor der Gemeindeversammlung an al-
le Haushalte der Gemeinde verteilt
werde. Dieses werde traditionell von
Freienbacher Künstlern geschaffen.
Ausserdem würde die Gemeinde re-
gelmässig Werke ankaufen oder man
könne das Gemeindehaus Schloss für
Ausstellungen nutzen. Auf die Frage
einer Kunstschaffenden nach dem
Turm in Pfäffikon meinte Vanomsen,
auch da sei man offen für Gesuche,
beispielsweise für eine Gemein-
schaftsausstellung.

Weitere Informationen sowie alle
Unterlagen für die Bewerbung zu
«ausARTen» können – auch von
Kunstschaffenden, die nicht am Apéro
waren – auf der Homepage der Ge-
meinde Freienbach heruntergeladen
werden. 

Verena Vanomsen stellte der Freienbacher Kunstszene erstmals das Projekt «aus-
ARTen – begegnung mit kunst und kunstschaffenden» 2009 vor. Bild Claudia Fischer

SCHWYZER SAGEN

Franzosen 
vertrieben Geister
Einsiedeln. – In Einsiedeln erzählen
die Alten gar viel von Geistern, 
Gespenstern, feurigen Männern und 
Ziegenböcken, die in zahlreichen
Häusern rumorten. Sie erzählten
auch von riesengrossen Männern, 
die nachts in den Gassen herumspa-
zierten, von volkreichen Promenaden
auf dem Platz und so weiter. Meine 
Eltern sagten daher oft: «Da hat die
Revolution am besten geholfen. Die
Franzosen haben alle Geister vertrie-
ben. (nach Ochsner)

Geisterspuk in 
Nachbars Haus
Einsiedeln. – In meines ehemaligen
Nachbars Haus in der R…, das sehr alt
ist, waren einmal alle fort bei der 
Arbeit. Nur ein kleiner Knabe schlief
in der Kammer. Mein eigener Bub, der
sich in der Nähe des Hauses befand,
hörte auf einmal das Kind jämmerlich
schreien. Da er dieses sehr liebte, ver-
suchte er alles, um ins Haus zu kom-
men. Mit Hilfe einer Leiter gelang ihm
schliesslich der Einstieg. Wie er die
Stiege zur Kammer hinauf sprang, sah
er zuhinterst im Haus eine Gestalt, die

quer über den Gang sprang, sich hin-
ter einer Wand versteckte, aber immer
wieder hervorguckte, als wollte sie
«Guguus» spielen. Der Knabe nahm
das Kind und trug es hinunter. So-
gleich kam aber die Mutter, welcher
er den Vorfall erzählte.

Ein Schuster und seine Frau, die
dort wohnten, sagten, dass dies nichts
Neues sei. Sie hätten schon oft diesen
Spuk gehört.  Der Knabe war darob
gar nicht erschrocken, hatte er doch
die Gestalt für eine wirkliche Person
gehalten. Seine volle Aufmerksamkeit
war einzig auf das Kind gerichtet. Das
Haus wurde seit jeher als «ughüürig»
verschrien. (nach Ochsner)

Sagen-Sammlung
In loser Folge drucken wir Ausser-
schwyzer Sagen ab. Sie stammen
aus der Sammlung «Schwyzer
 Sagen», neu aufgeschrieben von
Hans Steinegger. Das Buch ist
1985 erschienen, aber noch immer
erhältlich. Sonderangebot für un-
sere Leserschaft: Schwyzer Sagen,
Band IV, March, Höfe und Einsie-
deln, 300 Seiten, bebildert, gebun-
den mit Schutzumschlag, 30 Fran-
ken. Bestellung an: Riedter Verlag,
Oberfeld 3, 6430 Schwyz. (asz)
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